
Textilgestalter/in im Handwerk der Fachrichtung Sticken

Berufstyp Anerkannter Ausbildungsberuf
Ausbildungsart Duale Ausbildung im Handwerk (geregelt durch 

Ausbildungsverordnung)
Ausbildungsdauer 3 Jahre
Lernorte Ausbildungsbetrieb und Berufsschule (duale 

Ausbildung)

Was macht man in diesem Beruf?
Textilgestalter/innen im Handwerk der Fachrichtung Sticken gestalten Kleidungsstücke, Heimtextilien, 
Fahnen oder Textilien für den sakralen Gebrauch mit Stickereien. Sie entwerfen in Absprache mit 
Kunden oder nach eigenen Ideen Muster und Stilelemente und wählen Farben und Materialien aus. 
Die Stickereien fertigen sie entweder von Hand oder mithilfe von handgeführten Stickmaschinen. Sie 
kontrollieren die exakte Durchführung der Arbeit, überwachen bei den Stickmaschinen den Stickvor-
gang und greifen bei Störungen sofort ein. Mitunter restaurieren sie auch alte wertvolle Stickereien 
z.B. für Museen.

Wo arbeitet man?

Beschäftigungsbetriebe:
Textilgestalter/innen im Handwerk der Fachrichtung Sticken finden Beschäftigung

• in Stickereibetrieben
• in Betrieben der handwerklichen Posamentenherstellung
• in größeren Textil- und Bekleidungsunternehmen

Arbeitsorte:
Textilgestalter/innen im Handwerk der Fachrichtung Sticken arbeiten in erster Linie

• in Werkstätten
• in Verkaufsräumen

Darüber hinaus arbeiten sie ggf. auch
• in Büroräumen
• im Lagerräumen
• in Werkhallen

Welcher Schulabschluss wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte Schulbildung vorgeschrieben.
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Worauf kommt es an?

Anforderungen:
• Sorgfalt, Geschicklichkeit und Auge-Hand-Koordination (z.B. beim Umgehen mit feinen Garnen 

und Sticknadeln, beim Zuschneiden von Stickböden)
• Zeichnerische Befähigung und Kreativität (z.B. Umsetzen von Kundenwünschen, beim Anfertigen 

von Entwurfsskizzen und Musterzeichnungen)
• Sinn für Ästhetik (z.B. bei der Auswahl von Farben)
• Handwerkliches Geschick und technisches Verständnis (z.B. bei Wartung und Reparatur von 

Betriebsmitteln)
• Kundenorientierung (z.B. beim Abklären von Kundenwünschen)

Schulfächer:
• Werken/Textiles Gestalten (z.B. beim Anfertigen eigener Stickmusterentwürfe)
• Mathematik (z.B. beim Ermitteln des Materialbedarfs und Berechnen der Garnlänge)

Was verdient man in der Ausbildung?
Zur Höhe der Ausbildungsvergütung liegen derzeit keine Informationen vor.

Weitere Informationen

Alles über die Welt der Berufe

Alles über Ausbildung, Berufswahl und Bewerbung – Infos für Jugend-
liche, Lehrkräfte und BO-Coaches, Eltern und Erziehungsberechtigte

Bildung – Beruf – Arbeitsmarkt: Selbstinformation zu allen Themen an 
einem Ort

www.arbeitsagentur.de – Bei den Dienststellen vor Ort (Startseite) 
kann man z.B. einen Termin für ein Beratungsgespräch vereinbaren.
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